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Beschlussempfehlung und Bericht 
des Rechtsausschusses (6. Ausschuss) 

zu dem Antrag der Abgeordneten Leif-Erik Holm, Dr. Malte Kaufmann, Enrico 
Komning, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD 
– Drucksache 20/8875 – 

Deindustrialisierung stoppen – Unternehmen und Bürger mit Bürokratieabbau 
entlasten 

A. Problem 
Die Fraktion der AfD vertritt die Auffassung, dass die Bundesregierung im Sinne 
einer starken Wirtschaft und zur Sicherung des Wohlstandes gegenüber Unter
nehmen und Bürgern verstärkt Bürokratiekosten vermeiden und bestehende büro
kratische Vorgaben beständig auf deren Nutzen und ihre Notwendigkeit überprü
fen und ggf. abbauen sollte. Trotz diverser Bürokratieentlastungsgesetze in den 
vergangenen Jahren bestünden weiterhin ungenutzte Entlastungspotenziale vor 
allem durch die Digitalisierung der Verwaltung. Entlastungen für Unternehmen 
seien derzeit umso notwendiger, da Unternehmen aktuell unter einer Rezession, 
steigenden Refinanzierungskosten, unnötig hohen Energiekosten, sinkender 
Kaufkraft der Verbraucher und einer ohnehin hohen Steuerbelastung litten. 

Die Bundesregierung solle u. a. aufgefordert werden, die Bürokratiebelastung für 
Unternehmen durch den Abbau ideologischer und impraktikabler Berichts-, Do
kumentations- und Kontrollpflichten zu verringern, Antrags- und Genehmigungs
verfahren grundsätzlich zu straffen, auf klimapolitische und ökologische Aufla
gen zu verzichten, Vergabeverfahren zu beschleunigen, Verwaltungsleistungen 
vollständig digitalisiert anzubieten und die Qualität der Gesetzgebung und von 
Anhörungsverfahren nachhaltig zu verbessern. 

B. Lösung 
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen die Stimmen der 
Fraktion der AfD. 



 

Drucksache 20/9488 – 2 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode 
 
 

C. Alternativen 
Keine. 

D. Kosten 
Wurden im Ausschuss nicht erörtert. 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 20/8875 abzulehnen. 

Berlin, den 15. November 2023 

Der Rechtsausschuss 

Elisabeth Winkelmeier-Becker 
Vorsitzende 

 
 

 
 

Esra Limbacher 
Berichterstatter 

Dr. Martin Plum 
Berichterstatter 

Lukas Benner 
Berichterstatter 

Katrin Helling-Plahr 
Berichterstatterin 

Stephan Brandner 
Berichterstatter 

Susanne Hennig-Wellsow 
Berichterstatterin 
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Bericht der Abgeordneten Esra Limbacher, Dr. Martin Plum, Lukas Benner, Katrin 
Helling-Plahr, Stephan Brandner und Susanne Hennig-Wellsow 

I. Überweisung 

Der Deutsche Bundestag hat die Vorlage auf Drucksache 20/8875 in seiner 133. Sitzung am 8. November 2023 
beraten und an den Rechtsausschuss zur federführenden Beratung sowie an den Ausschuss für Inneres und Hei
mat, den Finanzausschuss, den Haushaltsausschuss, den Wirtschaftsausschuss, den Ausschuss für Arbeit und So
ziales, den Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, den Ausschuss für die Angelegen
heiten der Europäischen Union, den Ausschuss für Digitales, den Ausschuss für Wohnen, Stadtentwicklung, Bau
wesen und Kommunen sowie den Ausschuss für Klimaschutz und Energie zur Mitberatung überwiesen. 

II. Stellungnahmen der mitberatenden Ausschüsse 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat hat die Vorlage auf Drucksache 20/8875 in seiner 60. Sitzung am 
15. November 2023 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags. 

Der Finanzausschuss hat die Vorlage auf Drucksache 20/8875 in seiner 68. Sitzung am 15. November 2023 
beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und 
DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags. 

Der Haushaltsausschuss hat die Vorlage auf Drucksache 20/8875 in seiner 65. Sitzung am 15. November 2023 
beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und 
DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags. 

Der Wirtschaftsausschuss hat die Vorlage auf Drucksache 20/8875 in seiner 60. Sitzung am 15. November 2023 
beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und 
DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags. 

Der Ausschuss für Arbeit und Soziales hat die Vorlage auf Drucksache 20/8875 in seiner 63. Sitzung am 15. No
vember 2023 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜ
NEN, FDP und DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags. 

Der Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung hat die Vorlage auf Drucksache 
20/8875 in seiner 46. Sitzung am 15. November 2023 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen 
SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP gegen die Stimmen der Fraktion der AfD bei Abwesen
heit der Fraktion DIE LINKE. die Ablehnung des Antrags. 

Der Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union hat die Vorlage auf Drucksache 20/8875 in 
seiner 54. Sitzung am 15. November 2023 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, 
CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD die 
Ablehnung des Antrags. 

Der Ausschuss für Digitales hat die Vorlage auf Drucksache 20/8875 in seiner 49. Sitzung am 15. November 
2023 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
FDP und DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags. 

Der Ausschuss für Wohnen, Stadtentwicklung, Bauwesen und Kommunen hat die Vorlage auf Drucksache 
20/8875 in seiner 57. Sitzung am 15. November 2023 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen 
SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD 
die Ablehnung des Antrags. 
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Der Ausschuss für Klimaschutz und Energie hat die Vorlage auf Drucksache 20/8875 in seiner 86. Sitzung am 
15. November 2023 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags. 

III. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Rechtsausschuss hat den Antrag in seiner 76. Sitzung am 15. November 2023 abschließend beraten und 
empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und DIE 
LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der AfD die Ablehnung des Antrags.

Berlin, den 15. November 2023 

Esra Limbacher 
Berichterstatter 

Dr. Martin Plum 
Berichterstatter 

Lukas Benner 
Berichterstatter 

Katrin Helling-Plahr 
Berichterstatterin 

Stephan Brandner 
Berichterstatter 

Susanne Hennig-Wellsow 
Berichterstatterin 
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